
Neu aufgelegt:
Sozialvorschriften im Straßenverkehr

- Hilfe bei der polizeilichen Verkehrsüberwachung -

KIEL. Die Sozialvorschriften für das Fahrpersonal zählen in
der polizeilichen Verkehrsüberwachung zu einem der kom-
plexesten Rechtsgebiete.

Diese Bestimmungen sind in weiten Teilen so kompliziert, dass
sie nur von einer spezialisierten Polizei in Gänze verstanden
und damit kontrolliert werden können. Nicht selten sehen sich
aber die Beamtinnen und Beamten aus dem Wach- und Wech-
seldienst mit einer Lage konfrontiert, in der sie zumindest den
ersten Angriff führen müssen. Für diese Kolleginnen und Kolle-
gen haben wir eine anschauliche Broschüre geschaffen und
hoffen, dass sie für die praktische Arbeit im polizeilichen Alltag
wertvolle Dienste leisten wird.

Die Broschüre ist in der GdP-Geschäftsstelle (Nicole Jelinsky,
Telefon 0431-122.1013 oder eMail: Nicole.Jelinsky@gdp-
online.de) für GdP-Mitglieder kostenfrei abrufbar.
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